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1) Vorworte: 
 
Vorwort Bürgermeister Martin Raab: 
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren! 
 

Freiwillige Feuerwehr Niederranna – hinter diesem Namen stehen große 
Leistungen vieler Feuerwehrleute und Gemeindebürger. Einsatz- und 
Opferbereitschaft für die örtliche und regionale Bevölkerung. Hilfe leisten, 
Menschenleben und Vermögenswerte zu schützen und zu retten, sind die 
großen Herausforderungen, denen sich die vielen Feuerwehrmitglieder Jahr für Jahr 
freiwillig und ohne Bezahlung stellen. Bei Bränden, Hochwasser, Unfällen und 
katastrophalen Ereignissen. 

 
Nicht übersehen werden darf der beinahe tägliche Einsatz und die verantwortungsvolle 
Arbeit des Kommandanten, seines Stellvertreters, der Zeugwarte und sonstigen 
Funktionsträger. Großer Respekt, Dank und Anerkennung gelten ihnen an vorderster 
Stelle.  

 
Im Namen der gesamten Gemeindebevölkerung bedanke ich mich bei allen Aktiven der 
Freiwilligen Feuerwehr Niederranna für ihr großes Engagement und ihre hohe Motivation.  

 
Liebe Feuerwehrkameraden, Ihr seid eine sehr professionelle und tüchtige öffentliche 
Einsatz-, Hilfs-, Berge- und Rettungsorganisation. Ein ganz wichtiger und wertvoller Garant 
unserer örtlichen und regionalen öffentlichen Sicherheit. 

 
Herzlichen Dank und alles Gute für die Zukunft! 
 

 
Bürgermeister Martin Raab 
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Vorwort Kommandant: 
 

 
Geschätzte Feuerwehrkameradinnen und Kameraden, 
liebe Freunde und Gönner der Freiwilligen Feuerwehr 
Niederranna! 
 
Das Jahr 2021 war für uns alle ein abermalig außergewöhnliches, sehr 
forderndes aber auch ein einsatz- und arbeitsreiches Jahr. Wer hätte 
Anfang 2021 gedacht, dass die Corona Pandemie ein weiteres Jahr einen großen Schatten 
über das Feuerwehrwesen werfen wird? 
 
Leider mussten genau aus diesem Grund auch heuer wieder viele Veranstaltungen, 
Übungen und Schulungen auf Anraten des Oö. Landes-Feuerwehrverbandes abgesagt 
bzw verschoben werden. Darunter litt natürlich auch der Fortschritt der 
Truppmannausbildung, unserer beiden Neuzugänge Hanna Peham und Julian 
Mitterlehner unter Führung von OBI Bernhard Krenn.  
 
Nichts desto trotz konnten wir im Jahr 2021 wieder 4 Brand-, 9 Technische- und 3 
Taucheinsätze mit voller Mannstärke verzeichnen. Die souveräne und professionelle 
Zusammenarbeit während genau dieser Einsätze funktioniert natürlich nur aufgrund der 
ehrenamtlichen Kameradinnen und Kameraden, die sich das ganze Jahr bei Aus- und 
Weiterbildungen, Einsätzen und einer Vielzahl weiterer Aktivitäten darauf vorbereitet 
haben. Diesen Einsatz wünsche ich mir auch in diesem Jahr und ich bin zuversichtlich, 
dass wir uns 2022 wieder öfters gemeinsam und persönlich dazu motivieren können. 
 
Eines meiner bzw unserer Highlights im Jahr 2022 wird natürlich der von 10. bis 11. Juni 
stattfindende Wasserwehrleistungsbewerb bei uns im wunderschönen Niederranna sein. 
Wie den meisten von euch sicherlich schon bekannt ist, wird im Bereich zwischen Gasthof 
Draxler und Reinhold Eilmannsberger das gesamte linke Donauufer zur Bewerbsstrecke 
für einige hundert begeisterte Zillenfahrerinnen und Zillenfahrer werden. Ganz besonders 
freue ich mich auch auf die Jubiläumsfeier aus Anlass des 100-jährigen Bestehens unserer 
Feuerwehr, die nach der Siegerehrung im Festzelt am Sportplatz stattfinden wird. 
 
Gleichzeitig möchte ich die Gelegenheit nicht verpassen und um eure Hilfe bei diesem 
großen Event bitten, denn nur zusammen sind wir stark! Und die Niederranninger haben 
bis jetzt noch immer bewiesen, dass alle an einem Strang ziehen, wenn’s drauf ankommt. 
Wir sind über jede helfende Hand dankbar. 
 
Jenen Kameradinnen und Kameraden, die sich in ihrer Freizeit für unseren Schutz und 
unsere Sicherheit einsetzen, möchte ich an dieser Stelle einen großen Dank aussprechen. 
Ebenfalls gilt dieser Dank den Familien der Feuerwehrangehörigen, ohne deren 
Verständnis die Ausübung dieser wichtigen Tätigkeit nicht möglich wäre. 
Wie jedes Jahr möchte ich abschließend noch unserem Kommando sowie dem Abschnitts- 
und Bezirkskommando für die gute Zusammenarbeit und Unterstützung danken und 
wünsche uns allen ein erfolgreiches, gesundes und unfallfreies Jahr 2022!   
 
Euer Kommandant, 
 

           (HBI Helmut Hanzsek)  
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2) Einsätze: 
 

13 technische Einsätze: 
 

29.01.2021 Baum über Ebenhochlandesstraße (Nähe Huber) 3 h 

17.02.2021 Baum über Straße zwischen Freizell und Au 4 h 

13.03.2021 Baum über Straße (bei Gottinger) 4 h 

01.05.2021 Fahrzeugbergung Ebenhoch Landesstraße (Rüttelmaschine) 50 h 

05.05.2021 Pumparbeiten Radlertreff 13,5 h 

06.06.2021 Absicherung beschädigte Straße 3,5 h 

24.06.2021 Überflutung und Hagel 47,5h 

25.06.2021 Dächer nach Hagelschaden abdichten 12 h 

25.06.2021 Aufräumarbeiten nach Elementarereignis 6 h 

29.06.2021 Baum über Straße zwischen Freizell und Au 2,5 h 

07.08.2021 Baum über Ebenhoch Landesstraße 10 h 

03.09.2021 Personenrettung Paragleiter (Fehlalarm) 12 h 

06.10.2021 Fahrzeugbergung Auto in Donau 51 h 

 

8  Taucheinsätze  

   Summe: 
 (Summe 2020) 

219 h 
(218h) 

 

● Aufräumarbeiten nach Verkehrsunfall 
Zu einer Fahrzeugbergung auf der Ebenhoch Landesstraße wurde die FF Niederranna am 
01.05.2021 alarmiert. Ein mit einer 1,5 Tonnen schweren Rüttelmaschine beladener 
Anhänger war umgekippt. Aufgrund der Größe der Rüttelmaschine musste ein Kran der 
Fa. Katzinger zur Bergung angefordert werden. Für die Dauer der Bergung war die 
Ebenhoch Landesstraße gesperrt. Eine lokale Umleitung wurde eingerichtet. 
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● Schwere Unwetter: 
Bedingt durch die schweren Unwetter in der Zeit von 21.06. bis 25.06. wurden die 
Einsatzkräfte der Oö. Feuerwehren zu über 1000 Einsätzen gerufen. 
So musste auch die FF Niederranna am 24.06.2021 um 22:02 Uhr unter der Einsatzleitung 
von HAW Christian Königsdorfer zu mehreren Sturmschäden ausrücken: 

- Durch die Wassermassen und das mitgeführte Material verstopfte beim „Radlertreff“ 

der Kanal, das Gebäude wurde dabei zum Teil überschwemmt. 

- Eine Mure war hinter dem Haus Niederranna 31 abgegangen und blockierte zum 

Teil die Straße nach Freizell. Nach ersten Einschätzungen bestand jedoch keine 

weitere Gefahr für das Haus. 

- Die Brenneckwände (Bach neben Kläranlage) war stark angestiegen und überflutete 

das Feuerwehrhaus Niederranna. 

- Durch Hagel wurde das Dach der Fa. Boots- und Zillenbau Witti stark beschädigt. 

- Mehrere Abflussschächte im Ortsgebiet von Niederranna wurden mit Schutt 

verstopft und liefen über. 

Dank der tatkräftigen Arbeit der 16 Kameraden/-innen konnten die Schäden provisorisch 
behoben und Schlimmeres verhindert werden. Herzlichen Dank auch AW Thomas 
Antlanger, mit dessen Radlader die Vermurungen von der Straße beseitigt werden 
konnten. Am 25.06.2021 wurden die Aufräumarbeiten und Reparaturen bei Tageslicht 
fortgesetzt und abgeschlossen. 

  

● Vermeintlicher Paragleiter-Absturz: 
Am 03.09.2021 um 15:38 Uhr wurden die FF Niederranna gemeinsam mit der FF 
Hofkirchen und den beiden Höhenretter-Stützpunkten St. Aegidi und Alkoven zu einem 
vermuteten Paragleiter-Absturz in der Donauleiten alarmiert.  
Unter der Einsatzleitung der FF Hofkirchen wurde mittels dem ebenfalls alarmierten 
Rettungshubschrauber und Suchmannschaften der beiden Feuerwehren das schwer 
zugängliche Areal abgesucht. Da jedoch nach einiger Zeit weder vom 
Rettungshubschrauber, noch von den Suchmannschaften der abgestürzte Pilot 
ausgemacht werden konnte, wurde die Suche nach Rücksprache mit der Polizei 
abgebrochen. Diese konnte anschließend erheben, dass es sich beim vermeintlich 
abgestürzten Paragleiter um einen zurückgelassenen Schirm eines Absturzes vom letzten 
Jahr gehandelt hat. 
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● Fahrzeugbergung aus der Donau: 
Am Nachmittag des 06.10.2021 wurde die FF Niederranna und die Tauchgruppe 
Niederranna nahezu zeitgleich alarmiert. Im Bereich der Fähreneinfahrt der Donaufähre 
von Kasten nach Obernzell hat sich ein Fahrzeug selbstständig gemacht, rollte in die 
Donau und versank nach einigen Metern. Zum Glück befand sich der deutsche Besitzer 
des Autos nicht in selbigem.  
Gemeinsam mit den A-Booten der Feuerwehren Vichtenstein, Pyrawang, Engelhartszell 
und Obernzell wurde die Donau nach dem versunkenen Fahrzeug abgesucht. Schließlich 
konnte der PKW ca. 100 m stromabwärts durch die Taucher aus Schärding, Ried und 
Niederranna lokalisiert und mit Hilfe eines Krans aus der Donau geborgen werden. 
 

  

4 Brandeinsätze:  

25.01.2021 Brandmeldealarm Global Hydro Energy GmbH 6 h  

07.09.2021 Brandmeldealarm Global Hydro Energy GmbH 3,5 h 

11.10.2021 Brandmeldealarm Global Hydro Energy GmbH 8,5 h 

22.10.2021 Brand klein Fa. Gottfried Mayer GmbH & Co. KG 5,5 h 

 Summe: 
(Summe 2020) 

23,5 h 
(7 h) 

 
● Brand Fa. Gottfried Mayer GmbH & Co. KG: 
Zu einem Brandalarm rückten die FF Niederranna und Hofkirchen am 22.10.2021 um 11:30 
Uhr aus. Geschäftsführer Josef Weidinger hatte Alarm geschlagen, da es zu einem 
Glimmbrand in einer Zubringerschnecke der Holztrocknungsanlage gekommen war. Bei 
Eintreffen der Feuerwehren hatten die Mitarbeiter der Firma den Brand bereits unter 
Kontrolle gebracht und das angekohlte Heizgut entfernt. Um sicher zu gehen, dass kein 
Glutnest übersehen wurde, kontrollierten die Einsatzkräfte den Brandherd noch mit der 
Wärmebildkamera. 
 
● Die Feuerwehr Niederranna rückte im Jahr 2021 weiters zu drei Brandmelde-Alarmen 
bei der Fa. Global Hydro Energy GmbH und zu fünf kleineren Aufräumarbeiten nach 
Sturmschäden aus. 
 
Insgesamt wurden im Jahr 2021 242,5 Personenstunden für Einsätze geleistet. 
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3) Übungen und Schulungen: 
 

 

Frühjahrsübung, A-Boot-Übung mit Tauchergruppe, Alamstufe 2 Übung 
Hofkirchen, Herbstübung, Übung Wesenufer, Wasserdienstschulung, 
Webinare 

232 h 

Bewerbsvorbereitung WLA 51 h 

Funkübungen und Schulungen 52 h 

Truppmann Ausbildung 25 h 

Summe: 360 h 

 

● Frühjahrsübung: 
Bei der Frühjahrsübung am 10.04.2021 wurden unter der Übungsleitung von HBI Helmut 
Hanzsek der Umgang mit den Digital-Funkgeräten und der neu errichteten Florianstation 
geschult.  
Damit auch die Praxis nicht zu kurz kam, wurde anschließend von den vierzehn 
Kameraden/-innen eine Löschwasserleitung von der Wasserentnahmestelle „Steininger“ 
errichtet und unter Zuhilfenahme der Funkgeräte die Kommandos zur 
Löschwasserförderung übermittelt.  
 
● A-Boot-Übung mit Tauchern: 
Das Suchen von versunkenen Gegenständen übten am 05.06.2021 neun Kameraden der 
FF Niederranna mit vier Kameraden der Tauchergruppe Niederranna im Donauhafen von 
Kasten. Unter Zuhilfenahme des modernen Echolots wurden mehrere unbekannte Objekte 
im Hafen lokalisiert. Die Taucher untersuchten anschließend die Fundstellen. Hierbei 
mussten sie sich bei der schlechten Sicht zum Teil nur auf ihren Tastsinn verlassen. 
 

  
 
● Herbstübung: 
„Herbstzeit ist Übungszeit“, treu diesem Motto nahmen die Kameraden/-innen der FF 
Niederranna im Oktober an drei Übungen teil. 
Mit einer Alarmstufe 2-Übung in Hofkirchen starteten zwölf Kameraden am 02.10.2021. 
Übungsannahme war ein „Brand eines Gewerbes“ bei der Fa. Auto Engleder. Die FF 
Niederranna übernahm hierbei wichtige Aufgaben wie die Überwachung der Atemschutz-
träger bei der Atemschutzsammelstelle und den Lotsendienst. Ein Atemschutztrupp der FF 
Niederranna war auch bei der Durchsuchung des Objektes nach eingeschlossenen 
Personen beteiligt. Selbst bei der Herstellung einer Relaisleitung waren wir eingebunden. 
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Am 09.10.2021 fand schließlich die Herbstübung in Niederranna statt. Unter der 
Übungsleitung von OBI Bernhard Krenn wurden elf Kameraden/-innen im Umgang mit der 
Rette- u. Bergeausrüstung geschult. Nach dem theoretischen Teil rückten die Kameraden/-
innen zur Übungsannahme „Brand eines Bootes“ aus. Der Einsatzleiter HBM Rudolf 
Peham ließ rasch eine Löschwasserleitung errichten und entsandte einen Atemschutztrupp 
zur Rettung einer eingeschlossenen Person. Mithilfe des Rettungstuches, welches im 
Theorieteil geschult wurde, konnte der Verunfallte aus dem engen Maschinenraum des MS 
Niederranna gebracht werden. 
Beim Löschangriff stellten die „Probefeuerwehrler“ Hanna Peham und Julian Mitterlehner 
ihr Können am Strahlrohr unter Beweis. 
Herzlichen Dank an den Obmann des „WSV Niederranna“ LM Rene Knogler für die 
Bereitstellung des Übungsobjektes. 

  
 
Zu guter Letzt fand am 26.10.2021 in Wesenufer eine Gemeindeübung statt, zu der wir 
ebenfalls eingeladen wurden und mit sechs Kameraden ausrückten. Übungsannahme war 
hierbei „Brand eines landwirtschaftlichen Objekts“. Es wurde eine Relaisleitung von der 
Donau bis zum Übungsobjekt Kager 2 errichtet, dabei wurde ein Höhenunterschied von 
knapp 50 Metern überwunden und gute 600 Meter Schlauchleitung verlegt. Die 
Atemschutztrupps, darunter ein Trupp der FF Niederranna, retteten eine Person aus dem 
stark verrauchten Stadel und bargen mehrere Gasdruckbehälter. 
 
● Sämtliche Abschnitts-Atemschutzübungen, der Finnentest, die Floriani-Messe sowie der 
Bezirkswasserwehr-Leistungsbewerb mussten neuerlich wegen der zu diesem Zeitpunkt 
geltenden Corona-Bestimmungen abgesagt werden. Erfreulich ist, dass fünf 
Funkübungen, davon eine Funkfahrt und eine Funk-Einsatzübung, sowie die interne 
Funkschulung (Digitalfunk) stattfinden konnten. Der Umgang mit den neuen Digital-
Funkgeräten konnte somit intensiv geübt werden.  
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4) Lehrgänge: 
 

Name Lehrgang Dauer (Tage) 

Eilmannsberger Reinhold Taucherlager 2 

Hanzsek Helmut Lehrtaucherweiterbildung 2 

Kommandantenweiterbildung 1 

Königsdorfer Christian Taucherlager 2 

Krenn Bernhard Taucherlager 2 

Kommandantenweiterbildung 1 

Maschinistenlehrgang 2 

Strasser Philipp Maschinistenlehrgang 2 

  
Summe 
(Summe 2020) 

14 
(4) 

 

 
 
5) Bericht der Wasserwehr: 

(Wasserdienstbeauftragter HBM Rudolf Peham) 

 
● Beginn der Saison im März mit der Besprechung der Zillenfahrer: 

Trainingstag war, wie auch im Vorjahr, donnerstags. Das Training findet jetzt 
allerdings aufgrund des bevorstehenden Landesbewerbes bei der Bauer Rampe 
statt. 

 
● Kiste für das Ruderwerkzeug wurde angefertigt, Standort: Bauer Rampe 
 
● Bewerbe im Jahr 2021: 

Der Landeswasserwehrleistungsbewerb fand heuer in St. Florian am Inn vom 25. 
bis 26. Juni statt. Aufgrund der Corona Pandemie durften nur Teilnehmer aufs 
Abzeichen fahren. 
Teilnehmer am Bewerb: Rudolf und Hanna Peham (Abzeichen Bronze geschafft) 



 

FF Niederranna 

Seite 10 

  
 

 
 

● Vereinstätigkeiten und Geschehnisse 
 

Gemeinsames Training mit anschließendem gemütlichem Ausklang am 27. Juni. 
Die Strecke für den heurigen LWWLB in Silber wurde aufgebaut, um das Zeitlimit 
dafür erahnen zu können. Danach fand ein gemütliches Beisammensein mit 
(verspäteter) kulinarischer Verköstigung (Kistensau) statt. Wiederholungsbedarf!! 
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Am 11. September folgten Christian und Rudolf Königsdorfer, Luger Herbert und Mario 
Schöngruber der Einladung der FF Mauterndorf zu ihrem Bewerb. 
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Bereits am 20. Mai fanden Vorarbeiten für die Zillenrampe beim Feuerwehrhaus statt. Die 
Fertigstellung der Rampe wurde in der Zeit von 22. Bis 28. September durchgeführt. 
Super, dass Bertl Lang, Hubert Krenn, Gerhard Schöngruber und Rudi Dieplinger so 
tatkräftig mitgeholfen haben. Danke! 
 

  
 
Der Abschluss der Zillenfahrer fand am 16. Oktober statt. Michael Peham, Bertl Huber 
und Hansi Witti haben fleißig gefischt. Fam. Eilmannsberger kümmerte sich 
dankenswerterweise um die Zubereitung der Steckerlfische und unser Kommandant 
steuerte das Brot bei. Vielen Dank dafür! 
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6) Abzeichen:  
 

WLA Bronze Hanna Peham  

FuLA Bronze Philipp Strasser  

Rene Knogler  

Michael Peham  

 

  
 
 
7) Bericht der Tauchergruppe: 

 

(Tauchgruppenleiter OBI Gerald Kalinke) 
 

Sicherheit vor Leichtsinn und Technik statt Selbstüberschätzung – so lautet der Grundsatz, 
unter dem die Taucher der TG Niederranna ihre Übungen und Einsätze auch dieses Jahr 
wieder bewältigt haben. In Anbetracht der immer höher werdenden Anforderungen ist die 
Sicherheit aller beteiligten Personen an einem Einsatz oder einer Übung von großer 
Bedeutung. 
 
Derzeit zählt unsere Sondereinheit 11 aktive Einsatztaucher, welche großteils auch privat 
das Sporttauchen ausüben. 
 
Auch heuer wurde aufgrund der Pandemie das jährliche Taucherlager in Weyregg am 
Attersee unter besonderen Sicherheitsvorkehrungen durchgeführt. Außerdem wurden 
Übungen der gesamten Tauchergruppe in der Donau und anderen Gewässer nur in 
Kleingruppen durchgeführt. 
 
Die Tauchgruppe Niederranna wurde dennoch zu 5 Einsätze im Yachthafen Schlögen 
gerufen.  
 
Zu einer Suchaktion in Kasten (Auto rollte über die Fährrampe in die Donau) und zu einer 
Personensuche (ein Fischer stürzte in die Donau und ertrank) im Bereich Kraftwerk 
Ottensheim wurden wir auch alarmiert. 
 
Anfang August waren wir bei der Amphib Austria vier Tage lang als begleitende 
Rettungsschwimmer für die Amphibienfahrzeuge im Einsatz. 
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Am 16 August sind wir zu einer Säuberungsaktion (Muscheln von Schiffsrumpf 
abschaben) an einem Donaukreuzfahrtschiff (MS Amamagana), das zu groß für das 
Trockendock ist, im Linzer Hafen ausgerückt. 
 
Mein Dank gilt den Mitgliedern der Tauchergruppe mit der Bitte, auch in Zukunft tatkräftig 
und gemeinsam unsere Aufgaben zu meistern.     
 

In diesem Sinne - Gut Luft!!! 
 

 
 

8) Veranstaltungen (Ausrückungen): 
 

Heuer wurden Corona bedingt keine Veranstaltungen durchgeführt 
 

9) Eigene Veranstaltungen: 
 
 Mannstunden Erlös 

Punschstandl 37 h 774,24 € 
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10) Besprechungen und sonstige Arbeiten: 
 

3 KDO-Sitzungen 53 h 

8 Besprechung LWWLB 184 h 

2 Sonstige Besprechungen 6 h 

 Summe: 243 h 

 
 

Wartung und Instandhaltung 128,5 h 

Verwaltungsarbeit 13 h 

Ausbildungsvorbereitung 6,5 h 

Wartung Atemschutzgeräte 5 h 

Arbeiten LWWLB 79 h 

Rampenbau 38,5 h 
 
 

  
 

11) Aktueller Mitgliederstand: 
 

Stand 01.01.2021 01.01.2022 

Aktiv 65 (♂ 55, ♀ 10)  64 (♂ 54, ♀ 10)  

Reserve 14 (♂ 14, ♀ 0) 15 (♂ 15, ♀ 0) 

Jugend 0 0 

Summe 79 79 
 

12) Fahrtenbuch: 
 

KLF 742 km 

MTF 2571 km 

A-Boot 35 h 
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13) Kassenbericht: 
 

Ausgaben: 
 

Kursgelder 44,00 € 

Dienstausweise 144,10 € 

Gemeinde Hofkirchen (Abrechnung 2020) 452,00 € 

Rohrleitung Sportplatz (Bewerb 2022) 2.049,23 € 

 
Einnahmen: 
 

Einsätze 700,50 € 

Spenden 150,00 € 

Mitgliedsbeiträge (keine JHV) 350,00 € 

Förderung Echolot (Gemeinde Hofkirchen 2000€, BFK 1000€) 3.000,00 € 

 
Kassenstand:  
 

GIRO 6.102,37 € 

KASSE 3.304,27 € 

Kassenstand 31.12.2020: 9.406,64 € 

Kassenstand 01.01.2021:) (7.474,46 €) 

 

14) Beförderungen und Ehrungen: 
 

 Feuerwehrdienstmedaille 

Thomas Draxler 25-jährige Feuerwehrdienstmedaille 

Josef Stallinger 40-jährige Feuerwehrdienstmedaille 
 

 Beförderungen 

Christian Königsdorfer Brandmeister 
 

15) Gesamtstunden: 
 

Gesamtstunden 2021: 1.287 Stunden (dokumentiert) 
 

 

16) Allgemein: 
● Ausbildung im Feuerwehrdienst: 

Die Feuerwehrausbildung wurde in den letzten Jahren auf neue Beine gestellt und in 
verschiedene Bereiche eingeteilt. So sind vor der Truppmann-Ausbildung auf Bezirks-
Ebene in der eigenen Feuerwehr ca. 53 Stunden Ausbildung und ein 12 Stunden Erste-
Hilfe-Kurs (beim Roten Kreuz) zu absolvieren. Derzeit befinden sich Hanna Peham und 
Julian Mitterlehner in der Grundausbildung in der eigenen Feuerwehr. 
Nach der erfolgreich abgeschlossenen Truppmann-Ausbildung folgt die Truppführer-
Ausbildung erneut in der eigenen Feuerwehr, wobei einige Themen auch auf Abschnitts-
Ebene gelehrt werden. Das hierbei erlernte Wissen wird durch das AFK überprüft und 
ist Grundvoraussetzung für weitere Ausbildungen in der OÖ Landes-Feuerwehrschule. 
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● Umstellung Digitalfunk: 
Mit 20.02.2021 war das Projekt „Umstellung Digitalfunk“ im Bezirk Rohrbach und somit 
auch bei der Feuerwehr Niederranna endgültig abgeschlossen. Das seit fast 50 Jahren 
im Feuerwehrwesen in Oberösterreich eingesetzte analoge Funksystem hatte  endgültig 
ausgedient. 
Der Umstellung voraus ging eine intensive Planung und Vorbereitung des Projekts unter 
der Leitung von OBI Bernhard Krenn. Mit tatkräftiger Unterstützung von AW Thomas 
Antlanger und HBM Christian Witti wurden die Ideen rasch und gründlich umgesetzt. 
Unter Zuhilfenahme der TMB der FF Engelhartszell wurde am 02.02.2021 die 
Funkantenne am Schlauchturm getauscht. In weiterer Folge montierte ein Arbeiter der 
Fa. Funk Fuchs mit Unterstützung mehrerer Kameraden im KLF und MTF die Fahrzeug-
Funkgeräte. Anschließend wurde die neue Florian-Station (Fix-Funkstation) errichtet. 
Dazu wurden bereits im Jänner das Antennenkabel verlegt und ein Pult für das 
Funkgerät adaptiert. 
Die finanziellen Aufwendungen für dieses Projekt wurden zum Teil vom Land OÖ              
(€ 2.138,41: Erstausstattung an Funkgeräten) und von der Gemeinde Hofkirchen               
(€ 3.111,88: Einbaukosten und notwendiges Zubehör) getragen. Von der FF 
Niederranna wurden ca. 45 Arbeitsstunden Eigenleistung erbracht. 
Die in die Jahre gekommenen Analog-Funkgeräte fanden durch eine karitative Initiative 
des LFK OÖ im Ausland eine neue Heimat und sind nach wie vor in Betrieb. 
 

  
 
● Historische Fotos gesucht: 

 

Ein Aufruf an alle, die alte Fotos von und über die Feuerwehr Niederranna besitzen:      
Wir möchten unsere Chroniken im Hinblick auf das 100-jährige Bestehen der FF 
Niederranna vervollständigen und suchen daher nach Fotos und Dokumenten rund um 
die Feuerwehr Niederranna. Wenn ihr noch Bilder aus „alten Zeiten“, verborgene 
historische Schätze auf Dachböden oder in Kellern habt, würden wir uns sehr darüber 
freuen, wenn ihr sie uns zum Zweck der Digitalisierung zur Verfügung stellen würdet. Ihr 
könnt eure Fundstücke entweder an uns mailen oder das Original vorbeibringen, 
welches ihr natürlich nach der elektronischen Verarbeitung wieder unbeschadet 
zurückerhaltet. Bitte meldet euch bei Bernhard Krenn (+43 664 / 8658713) oder schickt 
uns die bereits digitalisierten Fotos an 09209@ro.ooelfv.at. 
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17) Jahresvorschau 

 
● 60. OÖ Landes-Wasserwehr-Leistungsbewerb: 

 
Bereits 2015 suchte das damalige Kommando unserer Feuerwehr um die Austragung 
eines Landes-Wasserwehr-Leistungsbewerbes an. Diese Veranstaltung sollte in 
Verbindung mit der 100-Jahr-Feier der FF Niederranna stattfinden. 
 
Und nun heuer - im Jahre 2022, ist es endlich soweit! Mit Freude können wir euch 
mitteilen, dass am 10. und 11. Juni 2022 der 60. OÖ Landes-Wasserwehr-
Leistungsbewerb in unserem wunderschönen Ort stattfinden wird. Wir hoffen auf Gäste 
aus ganz Ober- und Niederösterreich, der Steiermark sowie auch aus Deutschland 
begrüßen zu dürfen. 
 
Das Kommando der FF Niederranna und das Organisationskomitee arbeiten schon seit 
einigen Monaten fieberhaft an der Umsetzung und Planung dieses Groß-Events. 
 
Wir möchten jedoch auch jeden einzelnen von euch um eure Unterstützung bitten. Sei 
es eine helfende Hand beim Auf- oder Abbau oder Kuchen für den Verkauf, dies würde 
alles zum Gelingen der Veranstaltung beitragen. 
 
Weiters ersuchen wir euch bereits jetzt um Verständnis, falls es an diesem 
Veranstaltungswochenende für euch zu Unannehmlichkeiten kommen sollte. 

 
● 1922 bis 2022 - Ein Jahrhundert Feuerwehr Niederranna: 

Bei der Gründungsversammlung am 28. Jänner 1922 wurde die Feuerwehr Niederranna 
unter dem Kommando von Josef Pühringer (Hauptmann), Hubert Gottinger 
(Stellvertreter), Josef Berger (Schriftführer), Josef Mühlböck (Kassier) und Hermann 
Gottinger (Zeugwart) ins Leben gerufen. 
 
Noch im April des Jahres 1922 wurde eine Handfeuerspritze angekauft. Das erste 
Feuerwehr-Depot wurde schließlich 1925 an der Kreuzung der Marsbacher- 
Rannariedler Bezirksstraße erbaut. 
 
Seither sind nun 100 ereignisreiche Jahre vergangen. Seien es die Jahrhundert-
Hochwasser in den Jahren 1954 und 2013, die Austragung mehrerer Bezirks- und 
Landesbewerbe oder der Neubau zweier Feuerwehrhäuser auf die wir nun 
zurückblicken können. Auch die Errichtung der KHD-Stützpunkte Tauch- und 
Wasserdienst in den 60er und 70er-Jahren sollen nicht unerwähnt bleiben. Ein 
Fortschritt in der Spezialisierung des Feuerwehrwesens, die uns zu der Feuerwehr 
gemacht hat, die wir heute sind.  
 
Wir möchten deshalb gemeinsam dieses Jubiläum am 11. Juni 2022 im Rahmen 
einer Festveranstaltung feiern und laden euch alle recht herzlich ein daran teil zu 
nehmen. 
 
Nähere Information dazu folgen zeitgerecht. 
 


